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Einleitung

Fortschreitende Entwicklungen im Gesundheitswesen sowie die Weiterentwicklung des
Entgeltsystems - im 6. Jahr nach dessen Einführung - zeigen inzwischen die gewünschten
Veränderungen und erfordern dadurch insbesondere von den Krankenhäusern ein hohes Maß an
Anpassungsvermögen und Flexibilität. Neben dem medizinischen Fortschritt haben sich in den
letzten Jahren - bei reduzierten Ressourcen - auch durch die Entwicklungen im
Qualitätsmanagement und der Qualitätssicherung erhebliche Veränderungen ergeben.

Die rund 2.100 deutschen Akutkrankenhäuser sind nach der in § 137 Abs. 6 des SGB V durch den
Gesetzgeber festgelegten Verpflichtung auch im Jahr 2009 wieder aufgefordert, einen strukturierten
Qualitätsbericht - diesmal für das Berichtsjahr 2008 - in einer zwar weiterentwickelten aber
weiterhin vorgegebenen Form zu erstellen. Mit dem vorliegenden Qualitätsbericht kommt das
Krankenhaus der Augustinerinnen in Köln dieser Verpflichtung nach.

Dargestellt werden Leistungsspektrum und Strukturdaten des Krankenhauses der Augustinerinnen
basierend auf den Zahlen des Jahres 2008.

Patienten*, Ärzte* und Krankenkassen können sich einen Überblick über die Leistungsfähigkeit des
Hauses verschaffen und haben eine Informations- und Entscheidungshilfe bei der Wahl der besten
Behandlung. Die zeitgleichen Berichtszeiträume, der detailliert vorgegebene Aufbau und die exakte
Erfassung der diagnostischen und therapeutischen Leistungen, lassen objektive Vergleiche zwischen
den verschiedenen Krankenhäusern zu und können helfen, eine von subjektiven Erfahrungen und
Schätzungen geprägte Positionierung zu überwinden.

Das Erbringen von Leistungen hoher Qualität ist eine selbstverständliche Verpflichtung der
medizinischen, therapeutischen und pflegerischen Arbeit zum Wohle erkrankter Menschen. Vor
diesem Hintergrund ist der Qualitätsbericht ein wichtiges, zusätzliches Element des Wettbewerbs
und der Qualitätssicherung. Durch sein regelmäßiges Erscheinen bietet der Bericht die Möglichkeit,
Leistungen in ihrer Entwicklung zu bewerten, und ist so eine wesentliche Grundlage für die ständige
Überprüfung und permanente Verbesserung der Patientenversorgung. Unser Bericht leistet somit
seinen Beitrag für mehr Transparenz im Gesundheitswesen.

* Gleichsam gültig für die weibliche als auch für die männliche Form

Anmerkung für den Leser:

Bei der Erstellung dieses Berichtes haben wir versucht, medizinische Inhalte und Fachbegriffe in
Umgangssprache darzustellen. Falls dennoch Fragen offen bleiben, wenden Sie sich gerne an:
m.wenck@koeln-kh-augustinerinnen.de

mailto:m.wenck@koeln-kh-augustinerinnen.de
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Name: Krankenhaus der Augustinerinnen

Straße: Jakobstrasse 27-31

PLZ / Ort: 50678 Köln

Telefon: 0221 / 3308 - 0

Telefax: 0221 / 3308 - 1005

E-Mail: kh@koeln-kh-augustinerinnen.de

Internet: www.koeln-kh-augustinerinnen.de

A-2 Institutionskennzeichen des Krankenhauses

Institutionskennzeichen: 260530421

A-3 Standort(nummer)

Standortnummer: 00

00: Dies ist der einzige Standort zu diesem Institutionskennzeichen.

A-4 Name und Art des Krankenhausträgers

Träger: Krankenhaus der Augustinerinnen, Köln, gGmbH

Art: freigemeinnützig

Internetadresse: www.koeln-kh-augustinerinnen.de

A-5 Akademisches Lehrkrankenhaus

Lehrkrankenhaus: ja

Universität: Medizinische Fakultät der Universität zu Köln

mailto:kh@koeln-kh-augustinerinnen.de
http://www.koeln-kh-augustinerinnen.de
http://www.koeln-kh-augustinerinnen.de
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A-6 Organisationsstruktur des Krankenhauses
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A-7 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

Verpflichtung besteht: nein

A-8 Fachabteilungsübergreifende Versorgungsschwerpunkte des
Krankenhauses

Nr. Fachabteilungsübergreifender Versor-
gungsschwerpunkt

Fachabteilungen, die an dem Versor-
gungsschwerpunkt beteiligt sind

VS06 Tumorzentrum CHIRURGIE; FRAUENHEILKUNDE; INNERE
MEDIZIN; PNEUMOLOGIE; RADIOLOGIE

VS00Darmzentrum CHIRURGIE; INNERE MEDIZIN

VS00Beckenbodenzentrum CHIRURGIE; FRAUENHEILKUNDE

VS00Viszeralmedizin Chirurgie und
Gastroenterologie

CHIRURGIE; INNERE MEDIZIN

VS00Zentrum für Schlaf- und Beatmungsmedizin PNEUMOLOGIE

VS00Kooperatives Brustzentrum FRAUENHEILKUNDE

VS00 Endoprothesenzentrum CHIRURGIE; ORTHOPÄDIE

VS00Zentrum für Infektiologie INNERE MEDIZIN

Angebot und Orientierung

Das Krankenhaus der Augustinerinnen ist eine gemeinnützige GmbH und arbeitet mit zwei anderen
Akutkrankenhäusern in Köln sowie einem weiteren Krankenhaus westlich von Köln unter dem Dach
der Stiftung der Cellitinnen in einer christlich geprägten Tradition.

Als Krankenhaus der Regelversorgung wird ein breites Spektrum aufeinander abgestimmter
diagnostischer und therapeutischer Leistungen angeboten.

Insgesamt verteilen sich 318 Planbetten auf die 5 bettenführenden Kliniken.

Kompetenzzentren sind die Kliniken für Allgemein-, Viszeral-, und Unfallchirurgie; Innere Medizin
incl. der Versorgung von HIV-Patienten; Pneumologie; Orthopädie; Frauenheilkunde und
Geburtshilfe sowie eine HNO-Belegabteilung.

Ergänzt werden diese durch die klinikübergreifenden Leistungen der Anästhesie und Intensivmedizin
sowie der Radiologie.

Die 550 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Hauses leisten die stationäre Versorgung sowie die
ambulante Notfallbehandlung in der südlichen Innenstadt Kölns.

Je nach Indikation ist das Einzugsgebiet jedoch wesentlich größer; so kommen beispielsweise
Patienten zur Implantation künstlicher Gelenke an Knie und Hüfte oder zur Diagnostik und Therapie
schlafbezogener Erkrankungen von weit ausserhalb Kölns, Patienten mit einer Glasknochenkrankheit
aus ganz Deutschland, Patienten zur Durchführung größerer visceral- oder thoraxchirurgischer
Eingriffe sogar aus dem Ausland in die jeweiligen Kliniken des Krankenhauses der Augustinerinnen.

Zusätzlich bestehen ambulante rehabilitative Behandlungsmöglichkeiten bei Erkrankungen oder nach
Operationen des Bewegungsapparates in einer zum berufsgenossenschaftlichen Heilverfahren
zugelassenen ambulanten Rehabilitationseinrichtung ( EAP ).
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Es besteht zudem eine enge Kooperation mit niedergelassenen Ärzten der Umgebung zur
Sicherstellung des kassenärztlichen Notdienstes.

Fachabteilungsübergreifende Versorgungsschwerpunkte

Tumorzentrum

Tumorerkrankungen, insbesondere von Organen im Bauchraum und Brustkorb, werden im
Krankenhaus der Augustinerinnen in enger Zusammenarbeit der verschiedenen Kliniken sowie mit
hämotologisch-onkologischen Schwerpunktpraxen behandelt.

Es besteht u.a. eine langjährige Erfahrung in der invasiven Diagnostik von Tumorerkrankungen der
Lunge. Die enge Zusammenarbeit der Klinik für Pneumologie mit der Radiologie sowie der Klinik für
Chirurgie ermöglicht eine Diagnostik und Therapie, die den geltenden Leitlinien der
Fachgesellschaften entsprechen und den individuellen Bedürfnissen angepasst werden.

Dies gilt in gleicher Weise für Tumorerkrankungen der Bauchorgane. Durch Besetzung der
Klinikleitung in der Chirurgie mit einem in der Viszeralchirurgie versierten und auch bei schwierigen
operativen Eingriffen der Bauchhöhle erfahrenen Chefarzt sowie Besetzung der Klinikleitung in der
Inneren Medizin mit einem erfahrenen Gastroenterologen hat das Krankenhaus der Augustinerinnen
das Behandlungsspektrum erheblich vergrössert.

Die gynäkologische Tumorchirurgie trägt sowohl in der Diagnostik als auch in der Therapie
bösartiger Erkrankungen der weiblichen Beckenorgane ( Eierstöcke, Gebärmutterhals und / Körper )
- auch unter Zuhilfenahme minimalinvasiver Techniken ( z.B. laparaskopische
Lymphknotenentfernung ) - einen weiteren Anteil bei.

Regelmäßige fachübergreifende Zusammenarbeit ermöglicht auch die Behandlung von komplexen
Problemen im Rahmen der Tumorerkrankungen. Für Spezialuntersuchungen oder Behandlungen wie
MRT-Untersuchungen, Szintigraphien und PET-Untersuchungen oder eine Strahlentherapie bestehen
Kooperationen mit Facharztpraxen und anderen Krankenhäusern.

Darmzentrum

Durch die Einbindung in das Darmzentrum Köln ist eine enge Verzahnung mit den anderen wichtigen
Behandlungspartnern bei bösartigen Darmtumoren gesichert; dies betrifft sowohl Fachärzte für
Gastroenterologie, als auch Onkologen, Strahlentherapeuten und Pathologen. Soweit nach dem
Stand der Wissenschaft sinnvoll, werden die Operationen mit minimal-invasiven Techniken ebenso
durchgeführt („Schlüssellochchirurgie“) wie klassische Dickdarmoperationen bei gutartigen (z.B.
Divertikulitis, Colitis ulcerosa, M. Crohn) als auch bei bösartigen Erkrankungen (Dickdarmkrebs)
einschließlich dem Enddarmkrebs.

Beckenbodenzentrum

Das Beckenbodenzentrum Köln-Süd hat sich im Rahmen einer interdisziplinären Zusammenarbeit
zwischen Gynäkologen, Chirurgen, Urologen, Neurologen und Physiotherapeuten, zur Aufgabe
gemacht, die vielfältigen Ursachen der Erkrankung zu klären und für jede Patientin ein individuelles
Therapiekonzept zu entwickeln.

Die Urogynäkologie, als Teilgebiet der Frauenheilkunde, beschäftigt sich mit der Diagnostik und
Behandlung der weiblichen Beckenbodenschwäche und Harninkontinenz und ist auch in der
Frauenklinik des Severinsklösterchen eines unserer wichtigsten Spezialgebiete.
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Viszeralmedizin Chirurgie und Gastroenterologie

Durch die Verstärkung der Kompetenz in den Bereichen Viszeralchirurgie und Gastroenterologie
durch Neubesetzung der Chefarztpositionen sind Diagnostik und Behandlung sämtlicher
Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes, der Leber, der Bauchspeicheldrüse und des Peritoneums
deutlich verbessert worden. Es werden sämtliche endoskopischen Methoden einschl. der hiermit
verbundenen Interventionen sowie die Ultraschalldiagnostik einschl. der Duplex-Sonographie,
intraoperativer und laparaskopischer Sonographie vorgehalten und das Spektrum konservativer und
operativer Behandlungsformen abgedeckt. Insbesondere die komplexen und aufwändigen
abdominalchirurgischen Eingriffe, wie Ösophagusresektionen, Pankreasoperationen und Eingriffe am
hepatobiliären System werden kompetent durchgeführt.

Endoprothesenzentrum

Im Berichtsjahr 2008 wurden in der Klinik für Orthopädie erneut ca. 1.000 künstliche Gelenke an
Hüften und Knien implantiert. Damit trägt die Klinik nun seit Jahren auf hohem qualitativem Niveau
einen wesentlichen Anteil an der Versorgung der Bevölkerung mit Hüft- und Knieendoprothesen in
der Region Köln und Umgebung. Mit der Barmer Ersatzkasse besteht unter Einbeziehung von
Rehaeinrichtungen ein integrierter Versorgungsvertrag.

Kooperatives Brustzentrum

Mit dem Elisabeth Krankenhaus in Köln Hohenlind, dem Heilig Geist Krankenhaus in Köln Longerich,
dem St. Vincenz Krankenhaus in Köln Nippes sowie mit ambulanten Instituten arbeitet die Klinik für
Frauenheilkunde des Krankenhauses der Augustinerinnen in einem kooperativen Brustzentrum
zusammen.

Dabei ist das Krankenhaus der Augustinerinnen operativer Standort wie auch Standort für
systemische Tumorbehandlung ( Chemo-, Immun- und Hormontherapie ).

Zentrum für Schlaf- und Beatmungsmedizin

Das Zentrum für Schlaf- und Beatmungsmedizin besteht aus dem Schlaflabor und einer stationären
Einrichtung für Heimbeatmung und Respiratorentwöhnung ( Weaning ). Unser schlafmedizinisches
Zentrum ist seit 1998 von der Deutschen Gesellschaft für Schlafforschung und Schlafmedizin
akkreditiert und nimmt seither regelmäßig an den Qualitätssicherungsmaßnahmen teil. Zu den
Aufgaben gehören die Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen (insbesondere schlafbezogene
Atemstörungen) sowie die Diagnostik und Therapie bei Atmungsinsuffizienz (Luftnot, unzureichende
Atemleistung).

Zentrum für Infektiologie

Das Zentrum für Infektiologie ist für die Versorgung ansteckender Erkrankungen und ihrer
Komplikationen ausgerichtet und verfügt über langjährige Erfahrung auf diesem Gebiet. Seit 1993
sind 12 Betten für die Versorgung von Patienten mit einer HIV-Infektion und AIDS als
Behandlungsschwerpunkt vom Land NRW eingerichtet worden. Den Patienten steht speziell
geschultes Pflegepersonal sowie ein für die Erkennung und Behandlung von Begleit- und
Folgeerkrankungen kompetentes Ärzteteam zur Verfügung. Es besteht eine enge Zusammenarbeit
mit spezialisierten niedergelassenen Schwerpunktpraxen sowie den umliegenden
Universitätskliniken, mit denen auch im Rahmen von Studien kooperiert wird.

An der Klinik ist eine Infektiologische Ambulanz eingerichtet, in der vor allem Patienten mit HIV /
AIDS und mit Tuberkulose versorgt werden. Neben dem Sozialdienst des Hauses besteht weiterhin
eine Zusammenarbeit mit der AIDS-Hilfe Köln sowie dem Sozialdienst Katholischer Männer und dem
Gesundheitsamt der Stadt Köln.
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A-9 Fachabteilungsübergreifende medizinisch-pflegerische
Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot

MP02 Akupunktur

MP03 Angehörigenbetreuung / -beratung / -seminare

MP04 Atemgymnastik / -therapie

MP05 Babyschwimmen

MP07 Beratung / Betreuung durch Sozialarbeiter und Sozialarbeiterinnen

MP08 Berufsberatung / Rehabilitationsberatung

MP09 Besondere Formen / Konzepte der Betreuung von Sterbenden

MP10 Bewegungsbad / Wassergymnastik

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und / oder Kinder)

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP15 Entlassungsmanagement / Brückenpflege / Überleitungspflege

MP58 Ethikberatung / Ethische Fallbesprechung

MP17 Fallmanagement / Case Management / Primary Nursing / Bezugspflege

MP19 Geburtsvorbereitungskurse / Schwangerschaftsgymnastik

MP24 Manuelle Lymphdrainage

MP25 Massage

MP26 Medizinische Fußpflege

MP29 Osteopathie / Chiropraktik / Manuelle Therapie

MP31 Physikalische Therapie / Bädertherapie

MP32 Physiotherapie / Krankengymnastik als Einzel- und / oder Gruppentherapie

MP60 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF)

MP34 Psychologisches / psychotherapeutisches Leistungsangebot / Psychosozialdienst

MP36 Säuglingspflegekurse

MP37 Schmerztherapie / -management

MP63 Sozialdienst

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit

MP65 Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien

MP41 Spezielles Leistungsangebot von Entbindungspflegern und / oder Hebammen

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot

MP43 Stillberatung

MP45 Stomatherapie / -beratung

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln / Orthopädietechnik

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen

MP49 Wirbelsäulengymnastik

MP50 Wochenbettgymnastik / Rückbildungsgymnastik

MP51 Wundmanagement

MP68 Zusammenarbeit mit Pflegeeinrichtungen / Angebot ambulanter Pflege / Kurzzeitpflege

MP52 Zusammenarbeit mit / Kontakt zu Selbsthilfegruppen

MP00 Patientengesteuerte Schmerzpumpen

MP00 Eigenblutspende

MP00 Spezielle Atemtherapie

MP00 Beckenbodengymnastik

MP00 Homöopathie

MP00 Spezielle Hebammenkurse

MP00 Elternschule in der Geburtshilfe

MP00 Endoprothesenschule in der Orthopädie

MP00 Medizinische Trainingstherapie

MP00 Gesundheitssport
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A-10 Allgemeine nicht-medizinische Serviceangebote des Krankenhauses

Nr. Serviceangebot Kommentar / Erläuterung

Räumlichkeiten

SA01Aufenthaltsräume

SA02 Ein-Bett-Zimmer

SA03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA05Mutter-Kind-Zimmer / Familienzimmer

SA06Rollstuhlgerechte Nasszellen

SA07Rooming-in

SA08 Teeküche für Patienten und Patientinnen

SA09Unterbringung Begleitperson

SA10Zwei-Bett-Zimmer

SA11Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA43 Abschiedsraum

Ausstattung der Patientenzimmer

SA12Balkon / Terrasse teilweise

SA13 Elektrisch verstellbare Betten teilweise

SA14 Fernsehgerät am Bett / im Zimmer

SA15 Internetanschluss am Bett / im Zimmer teilweise

SA16Kühlschrank teilweise

SA17Rundfunkempfang am Bett

SA18 Telefon

SA19Wertfach / Tresor am Bett / im Zimmer teilweise

Verpflegung

SA20 Frei wählbare Essenszusammenstellung
(Komponentenwahl)

SA21Kostenlose Getränkebereitstellung

SA44Diät-/Ernährungsangebot

SA47Nachmittagstee / -kaffee

Ausstattung / Besondere Serviceangebote des
Krankenhauses

SA22Bibliothek
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Nr. Serviceangebot Kommentar / Erläuterung

SA23Cafeteria

SA24 Faxempfang für Patienten und Patientinnen

SA26 Frisiersalon

SA28Kiosk / Einkaufsmöglichkeiten

SA29Kirchlich-religiöse Einrichtungen

SA31Kulturelle Angebote Kunstausstellungen, eigener
Musikkanal, Karnevalsveranstaltung
für Patienten

SA32Maniküre / Pediküre Fusspflege

SA33 Parkanlage

SA34Rauchfreies Krankenhaus

SA36 Schwimmbad / Bewegungsbad

SA51Orientierungshilfen

SA54 Tageszeitungsangebot

Persönliche Betreuung

SA39Besuchsdienst / „Grüne Damen“

SA40 Empfangs- und Begleitdienst für Patienten und
Patientinnen sowie Besucher und Besucherinnen

SA41Dolmetscherdienste

SA42 Seelsorge

SA55Beschwerdemanagement

SA57 Sozialdienst

Ausstattung / Bes. Serviceangebote

SA00 Frühstücksbuffet in der Geburtshilfe

SA00 Familienzimmer in der Geburtshilfe

SA00 Stillzimmer in der Geburtshilfe

SA00Wochenpension in der Geburtshilfe

SA00 Elternschule in der Geburtshilfe

SA00 Endoprothesenschule in der Orthopädie
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A-11 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-11.1 Forschungsschwerpunkte

Von unseren Chefärzten gehören die Herren Prof. Dr. R. Thoma aus der Klinik für Inneren Medizin
und Prof. Dr. Dr. h.c. T. Beckurts aus der Klinik für Chirurgie der Kölner Medizinischen Fakultät an.
Prof. Dr. J. Schmolling aus der Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe ist Professor der
Medizinischen Fakultät Bonn, Prof. Dr. A. Karbowski aus der Klinik für Orthopädie an der
Medizinischen Fakultät Mainz und Priv. Doz. Dr. M. Oette aus der Klinik für Innere Medizin an der
Medizinischen Fakultät der Universität Düsseldorf.

Die Ausrichtung als Krankenhaus der Regelversorgung einerseits und die in einzelnen Bereichen weit
über diesen Anspruch hinausgehenden speziellen Versorgungsangebote andererseits bieten für
Studierende der Medizin die hervorragende Möglichkeit, z.B. im Rahmen einer Famulatur ein
außerordentlich großes und praxisrelevantes Spektrum zu erfahren und dabei dennoch gerade nicht
die häufigen und typischen Krankheitsbilder der Fachgebiete zu vernachlässigen; die habilitierten
Ärzte bieten Promotionsarbeiten für Doktoranden an.

Die klinische Ausbildung der Studenten am Krankenhaus der Augustinerinnen wird unterstützt durch
begleitende Seminarveranstaltungen und regelmäßige abteilungsinterne und interdisziplinäre
Lehrveranstaltungen. Für diese Aktivitäten wird ein Seminarraum mit zeitgemäßen
Kommunikationsmedien zur Verfügung gestellt.

Seit August 2007 ist das Krankenhaus der Augustinerinnen akademisches Lehrkrankenhaus der
Universität in Köln.

Die jeweiligen Chefärzte der Kliniken besitzen ärztliche Weiterbildungsermächtigungen der
Ärztekammer Nordrhein in den Fachgebieten Chirurgie, Unfallchirurgie, Orthopädie, Innere Medizin,
Pneumologie, Gastroenterologie, Frauenheilkunde und Geburtshilfe sowie Anästhesie.

Die Kliniken für Innere Medizin, Frauenheilkunde und Chirurgie nehmen an onkologischen Studien
teil.

Im Verbund mit 7 weiteren Kölnern Krankenhäusern ist dem Krankenhaus der Augustinerinnen eine
Krankenpflegeschule angegliedert. Sie heißt Louise von Marillac-Schule (
http://www.krankenpflegeschule-koeln.de) und ist eine katholische Bildungsstätte für Berufe im
Gesundheitswesen.

A-11.2 Akademische Lehre

Nr. Akademische Lehre und weitere ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten

FL01 Dozenturen / Lehrbeauftragungen an Hochschulen und Universitäten

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur / Praktisches Jahr)

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und Universitäten

http://www.krankenpflegeschule-koeln.de
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A-11.3 Ausbildung in anderen Heilberufen

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerin

HB07 Operationstechnischer Assistent und Operationstechnische Assistentin (OTA)

A-12 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

Bettenzahl: 318

A-13 Fallzahlen des Krankenhauses

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle:

Stationäre Fälle: 12.703

Ambulante Fälle:

- Fallzählweise: 14.213

A-14 Personal des Krankenhauses

A-14.1 Ärzte und Ärztinnen

Anzahl

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 86

- davon Fachärztinnen/ -ärzte 41

Belegärztinnen/ -ärzte (nach § 121 SGB V) 6

Ärztinnen/ Ärzte, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind 2
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A-14.2 Pflegepersonal

Anzahl Ausbildungs-
dauer

Gesundheits- und Krankenpfleger/ –innen 183,6 3 Jahre

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/ –innen 7,1 3 Jahre

Pflegeassistenten/ -assistentinnen 10,2 2 Jahre

Krankenpflegehelfer/ –innen 6,0 1 Jahr

Pflegehelfer/ –innen 14,4 ab 200 Std.
Basiskurs

Hebammen/ Entbindungspfleger 12 3 Jahre

Operationstechnische Assistenz 1 3 Jahre
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